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Prolog


 


Die 21jährige Jessica ist sexuell sehr interessiert. Nach ein paar Typen in ihrem Alter sucht Jazz, so wie sie mit Kosenamen heißt, nach dem ultimativen Sexkick. Erlaubt ist alles, was Spaß macht. So stolpert Jazz von einem Sexabenteuer ins Nächste mit nur einem Ziel … Sie will auf jeden Fall kommen! 


 


Seid heiß und verliert dieses Gefühl nicht … 


 


Kisses Kim


 








Ich lernte Saskia kennen. Die Süße mit den dunklen Haaren und der völlig athletischen Figur betrieb tatsächlich noch Ballett. Das war eines ihrer Hobbys. Meine Ballettstunden hatte ich im Kindesalter. „Aber man bleibt absolut gelenkig!“, sagte Saskia. „Das kann im  Bett nicht ganz so verkehrt sein!“ Ich lachte und hatte sogar ein sehr knappes Ballettkleid in weiß mit. Saskia schlüpfte in ihr rosafarbenes und führte mich in den Ballettübungsraum, den ihre Tante mittlerweile für eine erotische Ballettaufführung nutzte. 


„Erotisches Ballett?“, lachte ich. „Lach nicht!“, sagte Saskia und führte mich zum Barren. Daneben stand ein Spiegel. „Ich soll mir selbst zusehen?“, fragte ich. Ich kannte Saskia nun schon ein paar Monate, aber dass ich Ballett wieder anfangen würde, hielt ich für unmöglich. Wir gingen die ersten Positionen durch und sie drehte sich von mir weg in die dritte Position und hielt sich mit einem Arm an der Stange fest. Ich sah sie nur von hinten, weil ich ihr es ja gleich tat.  


„Das war klar, dass du mir auf den Arsch glotzt! Kopf hoch Jazz!“, sagte Saskia. „Ich glotze dir doch gar nicht auf den Hintern!“, schmunzelte ich und Saskia beugte sich nach vorne. „Nein?“, fragte sie und sah unter ihren Beinen durch.  
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